


Das Regulierungsrecht

Das Regulierungsrecht ist ein Rechtsgebiet 

an der Schnittstelle von Wirtschafts-, Ver-

waltungs- und Kartellrecht. Es gliedert sich 

in verschiedene Sektoren, zu denen heute 

insbesondere d as Telekommunikationsrecht, 

das Postrecht, das Eisenbahnrecht und das 

Energiewirtschaftsrecht zählen. 

Gegenstand des Regulierungsrechts ist 

eine über das all  ge meine Kartellrecht hinaus-

gehende Wettbewerbsaufsicht, die auch den 

Anspruch der Marktgestaltung erhebt. Zentrale 

Elemente sind vor allem Fragen des Zugangs 

zu Infrastruktureinrichtungen und der dafür 

zu entrichtenden Entgelte. 

Die von der Sozietät gebildete Arbeits-

gruppe Regulierungs recht umfasst derzeit 

vier Partner und drei Associates, die auf die 

einschlägigen regulierungs-, verwaltungs- und 

kartellrechtlichen Fragen spezialisiert sind. 

REDEKER SELLNER DAHS hat auf 

allen Gebieten des Regulierungsrechts von 

Beginn an eine maßgeblich gestaltende Rolle 

eingenommen. Die Sozietät berät und vertritt 

unter anderen die führenden Infrastruk tur-

unternehmen der verschiedenen Branchen, 

wie beispiels weise die Deutsche Telekom AG,

die Deutsche Post AG und die Deutsche 

Bahn AG sowie deren Führungsgesellschaften.

Das Telekommunikationsrecht

Die Sozietät hat das Telekommunikations-

recht seit der Liberalisierung des Telekommu-

nikationsmarktes von Beginn an begleitet. 

Seit Mitte 1997 ist sie in allen Regulierungs-

verfahren, insbesondere ex-ante-Entgeltgeneh-

migungsverfahren, ex-post-Entgeltregu lie rungs -

verfahren, Netzzugangsverfahren und 

Ver fahren der besonderen Missbrauchsauf-

sicht tätig. Die Sozietät vertritt ihre Man-

danten in den Verwaltungsverfahren vor 

der Bundesnetzagentur und allen etwaigen 

Gerichtsverfahren vor den Verwaltungs- und 

Kartellgerichten.

Die Beratung und Vertretung erstreckt 

sich über die eigentlichen regulierungsrecht-

lichen Fragen des TKG hinaus auf alle damit 

verbundenen verwaltungs-, kartell-, europa- 

und verfassungsrechtlichen Fragestellungen. 

Auf diese Weise konnte in diesem „ältesten“ 

Gebiet des Regulierungsrechts eine umfas-

sende Erfahrung und Expertise gewonnen 

werden. 



Das Bahnrecht

Die Sozietät ist von Beginn der Regulierung 

im Eisenbahnsektor an in allen wesentlichen 

Fragen tätig, die den Zugang zur Eisenbahn-

infrastruktur betreffen. Angesprochen ist 

damit vor allem die Regulierung der Nutzung 

von Schienenwegen und anderer Bahninfra-

struktur samt der dazugehörigen Nutzungs-

bedingungen, der Nutzungsentgelte und der 

Entfl echtung, aber auch die Regulierung der 

Bahnstromversorgung. In allen diesen Ver-

fahren vertritt die Sozietät ihre Mandanten 

sowohl vor den Regulierungsbehörden als 

auch anschließend oder begleitend vor den 

Verwaltungs- und Zivilgerichten. In diesem 

Zusammenhang erstreckt sich die Beratung 

und Vertretung zusätzlich und im Schwer-

punkt auf die kartell-, verfassungs- und 

europarechtlichen Bezüge des Eisenbahnregu-

lierungsrechts und führt bis zu den höchsten 

deutschen Gerichten. 

Weiterhin ist die Sozietät mit der eisen-

bahnrechtlichen Beratung beim Abschluss 

und bei der Durchführung der Verkehrsver-

träge mit den Aufgaben trägern im Schienen-

personennahverkehr befasst. Die Beratung 

und Vertretung umfasst dabei alle Phasen vom 

Ausschreibungsverfahren über die Vertragsver-

handlung bis hin zu sich ggf. anschließenden 

gerichtlichen Verfahren.

Das Postrecht

Die Sozietät ist seit Inkrafttreten des Postge-

setzes am 1.1.1998 mit allen Regulierungsver-

fahren im Postrecht befasst. Das betrifft die 

ex-post Entgeltregulierungsverfahren, ex-ante 

Entgeltgenehmigungsverfahren, insbesondere 

Price-Cap-Verfahren für Standardtarife, Ver-

fahren der besonderen Missbrauchsaufsicht 

und Teilleistungsverfahren. 

Die Beratung und Vertretung umfasste 

auch die Auseinandersetzungen um die Ex-

klusivlizenz und die an Wettbewerber erteil-

ten Lizenzen. Sie erstreckt sich auf alle Phasen 

der behördlichen und gerichtlichen Verfahren 

bis in die Revisionsinstanzen und zum Euro-

päischen Gerichtshof. 

Die Sozietät hat auf diese Weise umfang-

reiche Erfahrungen in allen Bereichen der 

Postregulierung und in vielen regulierungsü-

bergreifenden Themen gesammelt. Außerdem 

ist die Sozietät außerhalb von behördlichen 

oder gerichtlichen Verfahren umfassend in 

regulatorischen Fragestellungen einschließlich 

ihrer verwaltungs-, kartell-, europa-, und ver-

fassungsrechtlichen Bezüge beratend tätig.
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Geboren 1965 in Erlan gen. Studium der 
Rechts wissen schaften in Freiburg im Breis-
gau und Genf. 1991 erstes, 1995 zweites jur. 
Staats examen. 1991–1994 wissen schaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für öffentliches Recht 
an der Universität Freiburg im Breisgau. 1994
Promotion bei Prof. Dr. Wahl, Freiburg im 
Breisgau. Seit 1996 Rechts an walt in Berlin.

2001 Eintritt in die An walts kanz lei. 

Mitglied des Managementaus schusses der 
Kanzlei. Mitglied der Studienvereini gung 
Kartellrecht e.V.

Veröffentlichun gen zum Regulie rungs recht, 
Kartellrecht, Verwal tungs ver fahrens recht und 
Ver fas sungs recht, u.a. Kom mentie run gen zu 
den Netzzugangsvorschriften im Beck‘schen 
PostG- und im Beck‘schen AEG-Kom men-
tar; Monographie: „Die Drittschutzdogmatik 
im Spiegel des französischen und britischen 
Verwal tungs gerichts ver fahrens“.

Regulie rungs recht und sektor spezi fi sches 
Kartellrecht, ins besondere Netzzugang und 
Preisregulie rung; allgemeines Kartellrecht 
(Formen- und Machtmissbrauch; Zusam-
men schlusskontrolle); öffentliches Wirt-
schafts recht (Preis recht); Eu ro pa recht.

Das Energiewirtschaftsrecht

Seit der Novellierung des Ener gie wirt-

schaftsgesetzes im Jahr 2005 ist die Sozie-

tät auch mit der regulierungsrechtlichen 

Beratung und Vertretung im Bereich des 

Energiewirtschaftsgesetzes umfassend aktiv. 

An sprüche auf Netzzugang, Genehmigungs-

verfahren für Zugangsentgelte, gerichtliche 

Aus einandersetzungen um Ent scheidungen 

der Bundesnetzagentur vor den Kartellgerich-

ten, sowie verfassungs- und europarechtliche 

Fragen des Energierechts sind Gegenstand der 

anwaltlichen Tätigkeit. Dazu zählt auch das 

Recht der erneuerbaren Energien.
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Geboren 1968 in Brüssel. 1994 erstes, 1999 
zweites jur. Staats examen. 1994 bis 1999 
wissen schaftlicher Mitarbeiter im Öffentlichen 
Recht, Völker- und Eu ro pa recht an den 
Universitäten in Mannheim und Fribourg 
(Schweiz). 1998 Promotion bei Prof. Dr. Eibe 
Riedel, Mannheim.

2000 Eintritt in die An walts kanz lei.

Eu ro pabeauftragter im Deutschen An walt-
verein.

Zahlreiche Veröffentlichun gen zum Eu ro pa-, 
Wirt schafts ver wal tungs- und Ver fas sungs-
recht; Mitautor in verschiedenen Kom-
mentaren, u. a. „Grabitz/Hilf: Recht der 
Eu ro päischen Union“ und „Schwarze, EU-
Kom mentar“; Monographien: „Praxis des 
EG-Rechts“, 2006; „Eu ro päisches Export-
kontrollrecht für Dual-use-Güter“, 1998.

Eu ro pa- und Völkerrecht; öffentliches Wirt-
schafts recht; Beihilfen recht; Umwelt recht;  
legislative Practice.

Dr. Ronald Reichert
Partner
Fachanwalt für Verwal tungs recht

Mozartstraße 4–10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-128
Fax +49 228 72625-99
reichert@redeker.de

Geboren 1962 in Flensburg. Studium der 
Rechts wissen schaften in Bonn und Genf. 
1990 erstes, 1995 zweites jur. Staats examen. 
Umwelt rechtliche Promotion bei Prof. Dr. 
Jarass, Bochum. Studienbegleitend Mitarbei-
ter eines Bundestagsabgeordneten. Neben-
tätig keiten als Arbeits ge mein schaftsleiter und 
Gutachter für das fi nanzwissen schaftliche 
Forschungs institut der Universität Köln.

1995 Eintritt in die An walts kanz lei.

Mitglied der abwassertechnischen Vereini-
gung, des Fördervereins des Instituts für das 
Recht der Wasserwirt schaft und der Arbeits-
ge mein schaft Medizin recht im Deutschen 
An walt verein e.V.

Veröffentlichun gen: Beiträge, Aufsätze und 
Rezensionen zum Ver fas sungs-, Wasser- und 
Altlasten recht. Kompensa tionslö sun gen im 
Gewässerschutz; Flexible Instrumente im 
Abwasserrecht; Co-Autor zum Wasserhaus-
halts ge setz in: Landmann/Rohmer, Umwelt-
recht und zum TKG in: Scheurle/Mayen, 
Te le kom mu ni ka tions ge setz.

Ver fas sungs- und Eu ro pa recht; öffentliches 
Wirt schafts recht, insb. Regulie rung und 
Glücks spiel; Umwelt recht, insb. Wasser- und 
Altlasten recht; Recht der freien Wohlfahrts-
pfl ege.

Prof. Dr. Wolfgang Roth, LL.M.
Partner

Mozartstraße 4–10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-146
Fax +49 228 72625-99
roth@redeker.de

Geboren 1962 in Landau/Pfalz. Studium 
der Rechts wissen schaften in Mannheim 
und an der London School of Economics 
and Poli tical Science (LSE), England. 
1988 erstes, 1995 zweites jur. Staats exa -
men. 1988 bis 2000 wissen schaftlicher 
Mitarbeiter und Assistent am Lehrstuhl 
für Öffentliches Recht von Prof. Dr. Wolf-
Rüdiger Schenke. 1991 Master of Laws, 
University of Michigan, Ann Arbor, USA. 
1994 Promotion, 2000 Habilita tion an der 
Fakultät für Rechts wissen schaft der Uni -
versität Mannheim für die Fächer Öffent -
liches Recht und Rechtstheorie.

2001 Eintritt in die An walts kanz lei. 2004 
Ernennung zum apl. Professor an der Uni-
versität Mannheim.

Mitglied der Vereini gung der Deutschen 
Staats rechtslehrer. Mitglied der Ge sell schaft 
für Rechts vergleichung.

Zahlreiche Veröffentlichun gen zum Ver fas-
sungs recht, zum Verwal tungs- und Verwal-
tungs prozess recht, zum Te le kom mu ni ka-
 tions recht sowie zur juristischen Methodik. 

Ver fas sungs recht; öffentliches Wirt schafts-
 recht; Regulie rungs recht.
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Associate

172, Av. de Cortenbergh · 1000 Brüssel
Tel +32 2 74003-22
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liebach@redeker.de

Geboren 1975 in Arolsen. Studium der 
Rechts wissen schaften in Münster und 
Leicester, 1999 erstes, 2005 zweites 
juristisches Staats examen. 2001 Master 
of Laws (LL.M.) im Völker- und Eu ro-
pa recht am University College London 
(mit Auszeichnung). 2001 bis 2003 
Disserta tion bei Prof. Dr. Volker Epping, 
Hannover (aus gezeichnet mit dem Fa-
kultätspreis der juristischen Fakultät 
2004 und dem Wissen schaftspreis der 
Universität Hannover). Seit 2006 
Rechts an walt in Brüssel. 

2008 Eintritt in die An walts kanz lei.

Veröffentlichun gen zum Völker-, 
Eu ro pa-, Staats- und Kartellrecht.

Regulie rungs recht; Kartellrecht; 
Fusionskontrolle; öffent liches 
Wirt schafts ver wal tungs recht;  
Beihilfen recht; interna tionales Recht 
(Eu ro pa recht, Völkerrecht).
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Fachanwalt für Verwal tungs recht
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Geboren 1970 in Münster. Studium der 
Rechtswissenschaften in Saarbrücken, 
Genf und München. Erstes Staatsexamen 
1997, zweites Staatsexamen 1999. 

Promotion bei Prof. Dr. Jarass, Münster.
2000 Eintritt in die Anwaltskanzlei. 
2001/2002 Graduiertenstudium in Cam-
bridge (LL.M.).

Veröffentlichungen und Vorträge zum 
Regulierungsrecht und Umweltrecht. 

Mitautor in Scheurle/Mayen, Telekom-
munikationsgesetz. 

Energierecht (Regulierungsrecht und 
Anlagenzulassung); öffentliches Wirt-
schaftsrecht; Umweltrecht.

Dr. Simone Lünenbürger
Associate

172, Av. de Cortenbergh · 1000 Brüssel
Tel +32 2 74003-20 · Fax +32 2 74003-29
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Geboren 1969 in Landau/Pfalz. Studium 
der Rechts wissen schaften in Mannheim. 
1994 erstes, 1999 zweites jur. Staats exa-
men. 1994 bis 1997 wissen schaftliche 
Mitarbeiterin am Lorenz-von-Stein-Insti-
 tut für Verwal tungs wissen schaften an 
der Christian-Albrecht-Universität, Kiel. 
1998 Promotion bei Prof. Dr. von 
Mutius, Kiel.

1999 Eintritt in die An walts kanz lei 
in Bonn, seit 2010 Anwältin im Brüsseler 
Büro.

Mitglied der Arbeits ge mein schaft Verwal -
 tungs recht, Landesgruppe Nordrhein-
Westfalen, im Deutschen An walt verein.

Veröffentlichun gen zum Regulie rungs recht 
sowie Umweltabgaben- und Finanz-
ver fas sungs recht.

Regulie rungs recht und sektor spezi fi sches 
Kartellrecht; Beihilfen recht; Umwelt recht; 
Ver fas sungs recht.



JUVE AWARDS 2007: 

Wir sind Kanzlei des Jahres für 

Öffentliches Wirtschaftsrecht.

In der Begründung zu dieser Aus-

zeichnung heißt es: „Die Zukunft 

der öffentlichen Banken, Streit um 

das Lotto-Monopol oder Regulie-

rung der Strom- und Gaswirtschaft 

– das sind nur einige der bren-

nenden Themen des Öffentlichen 

Rechts, und Redeker-Anwälte sind 

bei allen in vorderster Front dabei. 

Seit Jahrzehnten ist hochkarätige 

Beratung im öffentlichen Wirt-

schaftsrecht ihr Markenzeichen. … 

Das Know-how aus dem Telekom-

munikationsbereich hat Redeker 

sehr erfolgreich und deutlich 

zielgerichteter als Wettbewerber zur 

Erschließung des Energiemarktes als 

weiterem Tätigkeitsfeld genutzt. …“




